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Allgemeines 

Der Geschichtsspeicher ist Teil des Museums Neukölln. Die Nutzung des Geschichtsspeichers steht allen Interessierten offen und erfolgt auf Antrag. 

Voraussetzung für die Benutzung von Archivgut ist die Anerkennung der Benutzungsordnung. Die Anerkennung erfolgt durch die Unterschrift der 

Benutzer*innen auf dem Benutzungsantrag. Bei schriftlichen und mündlichen Anfragen wird auf einen schriftlichen Benutzungsantrag verzichtet. 

 

Erhebung personenbezogener Daten 

Die im Benutzungsantrag angegebenen bzw. telefonisch oder schriftlich mitgeteilten personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, E-Mail-

Adresse, Benutzungszweck und Thema der Recherche, werden allein zum Zwecke der Bearbeitung von Anfragen erhoben. 

Beim Absenden von E-Mails werden neben den Inhalten auch die IP-Adresse des Absenders übermittelt. Eine Auswertung der IP-Adresse erfolgt 

ausschließlich im Rahmen staatlicher Maßnahmen der Strafverfolgung oder Gefahrenabwehr unter Beachtung der gesetzlichen Voraussetzungen. 

 

Datenlöschung und Speicherdauer 

Archivanfragen werden nach der Bearbeitung vollständig gelöscht. Benutzungsanträge werden ein Jahr lang aufbewahrt, danach werden sie vernichtet. 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang einer Schenkung oder dauerhaften Überlassung erhoben werden, bleiben dauerhaft gespeichert. 

 

Weitergabe 

Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Sie dienen ausschließlich der Beantwortung von Benutzeranfragen. Soweit für Ihre 

Anfrage die Beteiligung anderer Stellen in Ihrem erklärten Interesse liegt, gibt der Geschichtsspeicher Ihre Daten an die jeweils genannte Stelle weiter. 

 

Name und Anschrift des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden Datenschutzgesetze 

und anderer Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist das: Bezirksamt Neukölln von Berlin, vertreten durch Bezirksstadträtin Karin Korte, 

Amt für Weiterbildung und Kultur, Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin, Tel.: 030/902390; Ansprechstelle ist das Museum Neukölln, Alt-Britz 81, 12359 

Berlin, Tel: 030-62 72 77 727, info@museum-neukoelln.de 

 

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, sonstiger in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union geltenden 

Datenschutzgesetze und anderer Bestimmungen mit datenschutzrechtlichem Charakter ist die Datenschutzbeauftragte, Bezirksamt Neukölln von Berlin, 

Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin, datenschutz@bezirksamt-neukoelln.de 

 

Rechte der betroffenen Person 

    a)    Recht auf Bestätigung 

Jede betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber eingeräumte Recht, von dem für die Verarbeitung 

Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. Möchte eine betroffene 

Person dieses Bestätigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an eine:n Mitarbeiter:in des Museums Neukölln wenden. 

 

    b)    Recht auf Auskunft 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, jederzeit von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen unentgeltliche Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten personenbezogenen 

Daten und eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten. Ferner hat der Europäische Richtlinien- und Verordnungsgeber der betroffenen Person Auskunft über 

folgende Informationen zugestanden: 

 die Verarbeitungszwecke 

 die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

 die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch 

offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen Organisationen 

 falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien 

für die Festlegung dieser Dauer 

 das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der 

Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung 

 das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde 

 wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden: Alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der 

Daten 

 das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Artikel 22 Abs.1 und 4 DS-GVO und — zumindest in 

diesen Fällen — aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer 

derartigen Verarbeitung für die betroffene Person 
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Ferner steht der betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene Daten an ein Drittland oder an eine internationale 

Organisation übermittelt wurden. Sofern dies der Fall ist, so steht der betroffenen Person im Übrigen das Recht zu, Auskunft über die geeigneten 

Garantien im Zusammenhang mit der Übermittlung zu erhalten. Möchte eine betroffene Person dieses Auskunftsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich 

hierzu jederzeit an eine:n Mitarbeiter:in des Museums Neukölln wenden. 

 

    c)    Recht auf Berichtigung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, die unverzügliche Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Ferner steht der betroffenen Person das 

Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten — auch mittels einer 

ergänzenden Erklärung — zu verlangen. 

Möchte eine betroffene Person dieses Berichtigungsrecht in Anspruch nehmen, kann sie sich hierzu jederzeit an eine:n Mitarbeiter:in des Museums 

Neukölln wenden. 

 

    d)    Recht auf Löschung (Recht auf Vergessen werden) 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass die sie betreffenden personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der 

folgenden Gründe zutrifft und soweit die Verarbeitung nicht erforderlich ist: 

Die personenbezogenen Daten wurden für solche Zwecke erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet, für welche sie nicht mehr notwendig sind. Die 

betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a 

DS-GVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. Die betroffene Person legt gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-GVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder die betroffene Person 

legt gemäß Art. 21 Abs. 2 DS-GVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. Die 

Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 

erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft 

gemäß Art. 8 Abs. 1 DS-GVO erhoben. Sofern einer der oben genannten Gründe zutrifft und eine betroffene Person die Löschung von 

personenbezogenen Daten, die im Museum Neukölln gespeichert sind, veranlassen möchte, kann sie sich hierzu jederzeit an eine:n Mitarbeiter:in des 

Museums Neukölln wenden. Der/die Mitarbeiter:in des Museum Neukölln wird veranlassen, dass dem Löschverlangen unverzüglich nachgekommen 

wird. 

 

    e)    Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: Die 

Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von der betroffenen Person bestritten, und zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, 

die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

Die Verarbeitung ist unrechtmäßig, die betroffene Person lehnt die Löschung der personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen die 

Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten. Der Verantwortliche benötigt die personenbezogenen Daten für die Zwecke der 

Verarbeitung nicht länger, die betroffene Person benötigt sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Die 

betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO eingelegt und es steht noch nicht fest, ob die berechtigten 

Gründe des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. Sofern eine der oben genannten Voraussetzungen gegeben ist und 

eine betroffene Person die Einschränkung von personenbezogenen Daten, die beim Museum Neukölln gespeichert sind, verlangen möchte, kann sie 

sich hierzu jederzeit an eine*n Mitarbeiter*in des Museums Neukölln wenden. Der/die Mitarbeiter*in des Museums Neukölln wird die Einschränkung der 

Verarbeitung veranlassen. 

 

    f)     Recht auf Datenübertragbarkeit 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, welche durch die betroffene Person einem Verantwortlichen bereitgestellt wurden, in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Sie hat außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 

Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern die Verarbeitung auf der 

Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO oder Art. 9 Abs. 2 Buchstabe a DS-GVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 

Buchstabe b DS-GVO beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahrnehmung einer 

Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, welche dem Verantwortlichen übertragen 

wurde. Ferner hat die betroffene Person bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 1 DS-GVO das Recht, zu 

erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies 

technisch machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt werden. Zur Geltendmachung des Rechts auf 

Datenübertragbarkeit kann sich die betroffene Person jederzeit an eine:n Mitarbeiter:in des Museums Neukölln wenden. 

 

    g)      Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Jede von der Verarbeitung personenbezogener Daten betroffene Person hat das vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber gewährte 

Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu widerrufen. 

Möchte die betroffene Person ihr Recht auf Widerruf einer Einwilligung geltend machen, kann sie sich hierzu jederzeit an eine*n Mitarbeiter*in des 

Museums Neukölln wenden. 

 

Vorschriften zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten; Erforderlichkeit für den Vertragsabschluss; Verpflichtung der betroffenen Person, die 

personenbezogenen Daten bereitzustellen; mögliche Folgen der Nichtbereitstellung 

Wir klären Sie darüber auf, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zur Bearbeitung eines Leihvertrags vorgeschrieben ist. Auch für die 

Übergabe einer Spende ist die Bereitstellung von personenbezogenen Daten notwendig, ohne die dauerhafte Speicherung der personenbezogenen 

Daten der/des Vorbesitzenden kann das Museum Neukölln eine Objektspende nicht annehmen, da es dauerhaft nachweisen können muss, wie es in 

den Besitz von Objekten gekommen ist. 

Archivanfragen in digitaler oder schriftlicher Form werden nach Bearbeitung gelöscht bzw. vernichtet und nicht gespeichert. 

 


